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DJi nein

Lebrer, den ich chre, den ich liebe,

Wie wallt mein Herz!
und alle meine Triebe

Eind Dir gewciht.

eaMlein Geiſt, von Dir grbildet, ſollte ſchweigen

Bey Deinem Feſt?

„empfindnügsvoll ſoll er Dir zeigen,

Was ·er itzt ſuhlt.

Ganz iſt es Dein;,

v



Dankes heiße Triebe,

Und fleht zu Gott:
Auf meinen Lehrer ſtrome driue Liebe

Zufriedenheit!

KGr bildet unermudet junge Seclen

Zu deinem Dienſt.

Er lehrt ſie deine Weisheit, lehrt ſie wahlen

Den beſten Weg,

cAer zu der Tugend, zu dem Himmel leitet,

Vom Laſter fuhrt, J
Und Blumen uber deren Pfad verbreitet,

Die auf ihm gehn.

2

O! Hummniel, ſegne Jhn ſchon anf der Erden

Mit Heil und Gluck!
Atzt, da mit Jbin wird feſt verbunden werden

Der Tugend Bild.

FOrhaben uber Schmahſucht, die vom Reide

Geboren wird,

Ergieße ſich Zufriedenheit und Freude

Auf Seinen Geiſi!

—is Er einſt ſeufjend unter vielen Jahren

Sein Auge ſchließt;

Und fern von Leid und drohenden Geſahren

Den Himmiel ſchmickt.
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cuyLVie wird dann Sonnen gleich Sein Name glanzen

Vor dir, o Gott!
Der du der Lehrer Haupt mit Lorbeerkranzen

Dereinſt umlaubſt;

curLVenn Er voran dir Seines Fleißes Sohno

Entgegen fahrt,
Und den Triumph in heilger Engel Tone

Lobjubelnd ſingt..

5ðDie will ich dann entzuckt entgegen eilen,

Mein Nannelt, Dir!
Und dankend Deinen mit Dir theilen

Mein frohes Herz!
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